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                 Protokoll der Sitzung vom 
       15.10.2019 
 
 

 
 
Anwesende: Thore Wagner, Carolin Brandenburg, Max Streckhardt, Louisa 

Büsken, Finn Werner, Patrick Blank, Elenor Jung 
Entschuldigt:   Ann-Kathrin Schmidt, Laura Steinbrück 
Unentschuldigt:   - 
Beschlussfähigkeit:   Ja 
Gäste:  Viktor Heeke, David Uerlings, Thiago Brückner, Björn Krüger, 

Aaron, Samuel Glaser  
Sitzungsleiter*in: Carolin Brandenburg 
Sitzungsort:   Seminarraum 120, CZS 3 
Sitzungsbeginn:  20:05 
Sitzungsende:   21:21 
Protokollant*in:  Elenor Jung 
 
 
Tagesordnungspunkte: 

 
1.Begrüßung 

Carolin eröffnet die Sitzung um 20:05. Es folgt eine Vorstellungsrunde für die Gäste. 

 
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Mit 7 von 9 Mitgliedern ist das Gremium beschlussfähig. 
 

3.Bestätigung der Tagesordnung  

Die Punkte WhatsApp-Gruppe und Facebook werden hinzugefügt. 

7/0/0 angenommen 
 

4.Bestätigung des Protokolls vom 30.09.2019 

6/0/1 angenommen 
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5.Finanzen   

a) Semesterabschluss SoSe 2019   
 
Patrick: Finanzanträge an Laura (Kassenwärtin)  
              Semesterabschluss kann in einiger Zeit gemacht werden 
              Antrag für die Semesterzuweisung vom Abschlussbericht entkoppelt 
              Bei fehlerhaften Angaben im Abschlussbericht wird das Konto des FSRs gesperrt. 

(b) Finanzanträge  
 
Einwand Finn: Finanzanträge nach Veranstaltungen besprechen 
 
-> Punkt wird vorerst verschoben  

1) Carolin stellt einen Finanzantrag für die Podiumsdiskussion am 21.10.2019 über 55,- für 
kleine Dankgeschenke und Druckkosten für Werbeplakate 

7/0/0 angenommen 
 

2) Carolin beantragt 600,- für die Klausurtagung in Heldrungen. 

Thore: Wunsch nach einer ungefähren Aufteilung des Geldes. 
 
Der Finanzantrag wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
 

6.Rückblick - STET  
 

Thiago: fand Möglichkeit gut, um neue Leute kennenzulernen, STET kamen ihm jedoch etwas 
kurz vor (2 Tage zentral vom Institut), Vorschlag zu mehr Teambuilding und besserer 
Unterstützung für ruhigere Erstis  

David: Lob - Offenheit des FSRs, Zugehörigkeitsgefühl, Kritik - Treffpunkte besser definieren 
(nicht nur „Campus“) 

Finn: hatte als Mentor viel Spaß, fand die Möglichkeiten zum Kennenlernen sehr gut 

Thore: großflächig positiv, Stundensprechstunde: Laptops mitbringen, Erstitüten hätten 
voller sein können 

Louisa: hatte Spaß, Verbesserungen für das nächste Jahr einhalten, freiwillige STET sind gut  
angekommen 

Björn: keine konkrete Kritik, fand die STET gut 
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Max: Dank an Louisa für Organisation, Kritik - manche bezahlte Mentoren waren teilweise 
nicht anwesend und habe weniger geleistet als erwartet bzw. als freiwillige Mentoren, 
deshalb sehr anstrengend, schließt sich Thores Kritik zu den Laptops an 
 

7.Veranstaltungen 2019  

a) Podiumsdiskussion zur LTW  

Carolin: Kandidaten der CDU, DIE LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, FDP 
               SPD ist angefragt 
               Montag 21.10. in HS 8 um 18:00 
               Moderation: voraussichtlich Carolin und Viktor 
               AfD aufgrund des Stura-Beschlusses nicht angefragt, verhindert die Einladung der      
Partei, dafür müsste externer Raum gemietet werden 

Viktor: schlägt eine thematische Teilung der Fragen vor 
 
Carolin: Themenblöcke werden noch besprochen, Möglichkeit zur Einsendung von Fragen          
über das Internet für die Studierenden 

Louisa: Werbung wird in den kommenden VLs und auf Social Media betrieben 
 
b) Buchenwald-Exkursion 
 
Carolin: mit FSR Geschichte, Vorschlag: evt. November statt Januar 
 
Thore: übernimmt die Organisation 
 
Patrick: wichtig, dass die Fahrt im Januar/Februar ist, weil sie durch Kälte authentischer wirkt 
 
Viktor: man kann Zustände sowieso nicht nachvollziehen, egal wie das Wetter ist 
 
Louisa: Verlegung des Termins wäre sinnvoll, wenn mehr Leute mitkommen würden, später 
bei Klausurphase schwieriger 
 
Viktor: Fahrt über zwei Tage? Für intensivere Beschäftigung innerhalb der Gruppe mit dem 
Thema (Gruppendiskussionen und Workshops) 

Thore: informiert sich über diese Möglichkeit 
 
Max: Besuch Topf & Söhne in Erfurt, würde sich über Besucherzeiten informieren 
 
8. Klausurtagung (8. - 10. November)  
 

Carolin erklärt den Gästen die Klausurtagung. Es handelt sich in diesem Jahr um eine Fahrt 
nach Heldrungen. 



 4 

Voraussichtlich können alle gewählten Mitglieder teilnehmen (Elenor ist verhindert). 
Carolin lädt die Gäste zur Klausurtagung ein. 

9.Sonstiges  

a) Aufsicht Englischtest (18.10)  
 
Es wird eine männliche Aufsicht benötigt: David übernimmt die Aufsicht. 
 
b) Institutsweihnachtsfeier (18.12.)  
 
Louisa: Die Weihnachtslesung bedarf früherer Planung, da die Dozenten sonst keine Termine        
mehr haben. Sie schlägt vor, die Lesung nicht am letzten Vorlesungstag, sondern lieber Mitte  
Dezember abzuhalten. 
Inspiration von Anglistik: wöchentliche Weihnachtslesungen  

Organisationsteam: Max und Isa 
 
Carolin: Wir sollten bei einer Lesung bleiben. 
 
c) Whatsapp-Gruppe 
 
Louisa: informelle Gruppe mit ca. 30 Mitgliedern, Grundsatzdebatten in der Gruppe sind 
störend 

Vorschläge:  
 
1) Leute entfernen, die nicht mehr im FSR sind  
2) zweite Gruppe erstellen, da wichtige Infos in der aktuellen Gruppe untergehen 
 
Max: ist gegen eine neue Gruppe, bringt Vorschlag zur Vereinbarung gegen 
Grundsatzdebatten 
 
Finn: findet den Vorschlag von Max gut und weist darauf hin, dass sich ein Mitglied des 
Äkrützels in der Gruppe befindet. Er fände einen kleineren Kreis besser, aber betont die 
Frage nach der Linie, die gezogen werden muss (bzgl. neuer freiwilliger Mitglieder). 

Louisa: es kostet zu viel Zeit die Inhalte der Gruppe zu lesen um an wichtige Informationen 
zu gelangen, zudem gibt es mehrere Gruppen des FSRs (Newsletter, Finanzer, STET, etc.) 
 
Carolin: lehnt ebenfalls die Gründung einer neuen Gruppe ab 
 
Louisa: bittet darum, wichtige Infos selbstständig nachzulesen, damit man nicht mehrmals 
nachfragen muss 

Patrick: fragt nach den Kriterien für einen Rausschmiss aus der Gruppe 
 
Louisa: Leute, die nicht aktiv und regelmäßig zum FSR kommen 
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Finn: schlägt vor, eine Warnung in die Gruppe zu schreiben 
 
Louisa setzt die Frist zum Rausschmiss auf einen Tag nach Abschicken der Warnung. 

Abstimmung zur Verkleinerung der Gruppe: 

4/1/2 angenommen  

Website / Facebook 
 
Louisa: Abnahme von Aktivität und Mitgliedern in Gruppen zu beobachten 
             Veranstaltungen können weiterhin hochgeladen werden 
             Newsletter häufiger schicken, mehr in VLs gehen, um mehr Studierende zu erreichen 

Patrick: komplette Abschaffung wäre nicht gut, da man immerhin noch einige Leute erreicht  
 
Finn: lohnt sich nicht mehr für den Aufwand, die Erstigruppe 18/19 ist jedoch noch belebt 
 
Thore: bei Facebook Link zu anderen Kanälen, die wir aktiv pflegen und FB nicht mehr 
benutzen, Anfrage auf Abstimmung 

Isa: findet Thores Idee gut, macht Vorschlag: Erstigruppen sollten weiterhin bestehen 
bleiben, jedoch sollte der FSR die Verwaltung aufgeben und die Gruppe den Erstis 
überlassen 

Thiago: auf der FB-Seite (oder in VLs) eine Umfrage machen um zu sehen, wie viele Leute 
ihre Informationen von unserer Facebook-Präsenz beziehen 

Abstimmung ob Facebook weiterhin benutzt werden soll: 

5/2/0 angenommen 

Thiago meldet sich als Hilfe für Social Media. 
 
Louisa tritt vom Mandat im Fakultätsrat zurück. Somit ist Thore das offizielle Mitglied und 
Elenor seine Stellvertreterin.  

 
Verabschiedung 

Nächste Sitzungsleitung: Isa 

Nächstes Protokoll: Max 

Carolin beendet um 21:21 Uhr die Sitzung. 


